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Ortsamt Blumenthal 

-Amtsleitung-  

 Freie 
Hansestadt 
Bremen 

Ortsamt Blumenthal, Landrat-Christians-Str. 99a, 28779 Bremen 

 

Per Mail an 
 
andreas.heyer@wfb-bremen.de 
beiraete@sk.bremen.de 
beiraete@wae.bremen.de 
Beiraete@bau.bremen.de 
Johannes.Dimpfl@kultur.bremen.de 
tim.schrader@denkmalpflege.bremen.de 
hanna.augustin@bau.bremen.de 
 

 Auskunft erteilt:  

Herr Fröhlich 
 

Tel.: 0421 / 361-7420 

 

Fax: 0421 / 496-7420 

 

E-mail: 

office 

@oablumenthal.bremen.de 

 

Datum und Zeichen 

Ihres Schreibens 

 

Mein Zeichen 

(bitte bei Antworten angeben) 

 

Bremen, 01.07.2024 

  

 

Dringlichkeitsbeschluss des Beirates Blumenthal zum Brand der Fliegerhalle am 30.06.2024 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
nach dem verheerenden Brand der Fliegerhalle am gestrigen Sonntag hat der Beirat Blumenthal 
folgenden Beschluss gefasst: 
 

 Die Senatorin für Wirtschaft, Häfen und Transformation und die Wirtschaftsförderung 
Bremen werden eindringlich darum gebeten, dass geprüft wird, ob die drei Mauern, die 
nicht eingestürzt sind gesichert und erhalten bleiben können, zumindest die Fassade zur 
historischen Achse. 

 
Sollte dieses nicht möglich und ein Abriss aufgrund der Einsturzgefahr erforderlich sein, 
wird gebeten, diesen so durchzuführen, dass zumindest die Klinkersteine erhalten 
bleiben und für einen mindestens Neuaufbau der Fassade an der historischen Achse 
verwendet werden können. 

 

 Neben dem o.g. Beschluss, beschließt der Beirat Blumenthal des Weiteren, dass die 
Senatorin für Bau, Mobilität und Stadtentwicklung im Rahmen des IEKs für das 
Blumenthaler Zentrum gebeten wird zu prüfen, ob ein Erhalt bzw. ein teilweise 
erforderlicher Wiederaufbau zum Erhalt des Schwimmbadprojektes, verknüpft mit der 
Bundesförderung, aber auch zum Erhalt/Wiederaufbau der Fliegerhalle und seiner 
Historie selbst, durch die Städtebaufördermittel kofinanziert werden kann. 

 

 Gleichzeitig beschließt der Beirat Blumenthal, dass auch der Kultursenator und die 
Denkmalpflege gebeten werden, alle Möglichkeiten einer (Ko-)Finanzierung durch z. B. 
Bundesmittel zu prüfen und auszuschöpfen. 
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Begründung: 

Durch dieses Unglück ist nicht nur ein Stück Geschichte des Blumenthaler Stadtteils verloren 
gegangen, sondern stellt auch einen erheblichen Einschnitt für das angedachte Projekt einer 
Schwimmhalle in einem alten Industriedenkmal da. Die Förderung des Bundes in Höhe von 10 
Millionen Euro ist mit der Fassade und dem Denkmalschutz verknüpft und durch den Brand und einem 
kompletten Abriss, könnte sich dieses zukunftsweisende, innovative und wichtige Projekt erledigt 
haben. Es muss versucht werden, dieses zu verhindern. 

Sollten Sie Fragen haben, stehe ich Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Oliver Fröhlich  
(Ortsamtsleiter) 


